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Warum Stahlprofile?



● Runder Tisch mit Immobilieneigentümern, Bauingenieuren, 

Verbänden und Start-ups im Bereich der Wiederverwendung

● Starkes Interesse an der Schaffung einer gemeinsamen zirkulären 

Lieferkette

● öbu arbeitete im 2022 daran :

○ die Gruppe der interessierten Unternehmen und Verbände zu 

erweitern und miteinander zu vernetzen 

○ Die Umsetzung von konkreten “Prototyp-Projekten” zu fördern 

und begleiten

○ Hindernisse zu identifizieren und abzubauen

Der 1. Schritt am 01.11.2021 beim EMPA/NEST





Ein detaillierter Business Plan ist nötig 

Als Vorbereitung dazu: Roadmap

● Immobilienbranche sensibilisieren
● Weiter Fachverbände für eine Zusammenarbeit gewinnen
● Klärung und Formalisierung von Ertüchtigung und Re-Qualifizierung
● CO2 – Bilanz detailliert aufstellen (LCA)
● Partner für Transport und Zwischenlagerung 
● Zusammenarbeit Abbruch / Demontage aufbauen
● Business Modell klären (Joint-Venture, Verein, Firma … ?)
● Finanzierung von Vorleistungen attraktiv machen

Kann das wirtschaftlich funktionieren?



Eine zirkuläre Lieferkette für Stahlprofile

… weitere werden folgen!



Plattform Ökobilanzdaten im Baubereich



• Re-Zertifizierung  und Lebenszyklusanalyse von wiederverwendeten Bauprodukte 

(EN 15804)

• Gremien : 

•  ISO TC 323 „Circular Economy“, CEN/TC 350/SC 1 –  “Circular Economy in the 

Construction Sector”   

• CEN/TC 350 – „Sustainability of Construction Works“    

• CEN/TC 135 arbeitet an PrCEN/TS 1090-XXX: 2022, Wiederverwendung von 

Baustahl

Normen und Wiederqualifizierung



Vorstellung SZS steelaid Re-Use
Dr.-Ing. Hetty Bigelow, Stahlbau Zentrum Schweiz
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Einleitung
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Re-Use ist eine gute Möglichkeit, ökologisch 
und ressourcenschonend zu bauen!

steelaid Abbildung 1: Materialkreisläufe bei Einsatz von Primärstahl, Recyclingstahl 
(Normalfall), Re-Use

→ Einsparung Energie- und Arbeitsaufwand für Verschrottung,
     Transporte, Schmelzen und Walzen 

ABER: Bauteilquelle und Zielanwendung müssen 
zusammenpassen!

Beispiel Biegeträger:

statisch erforderlich:
IPE 100, S235

verfügbar:
IPE 100, S355

verfügbar:
HEB 100, S235

höhere Tragfähigkeit
gleiche Abmessungen, 
gleiches Gewicht

→ i.d.R. gute Alternative

höhere Tragfähigkeit
gleiche Bauteilhöhe
höheres Gewicht
grössere Oberfläche

→ i.d.R. keine gute Alternative



Eignungsmatrix für Re-Use (nicht abschliessend)
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E Vorgespannte Schrauben (nach dem Lösen)

Bauteilbereiche mit plastischen Verformungen von über 20% der Bruchdehnung

     

D Lokale Tragelemente und Querträger von Eisenbahnbrücken

Hochbauten mit schweren Kranbahnen (Kollektivklasse Q4 in Kombination mit Betriebsklassen U7 oder höher)

Bauteile mit Verdacht auf chemische oder physikalische Versprödungen

     

C Masten, Kamine, Türme

Haupttragelemente von Eisenbahnbrücken

Querträger von Strassenbrücken

Hochbauten mit schweren Kranbahnen (Kollektivklassen Q3 oder Q4 in Kombination mit Betriebsklassen U5 oder U6 
oder Kollektivklasse Q3 in Kombination mit Betriebsklassen U7 oder höher)

Bauteile mit Querschnittsverlust infolge Korrosion oder Abrasion

     

B Haupttragelemente von Strassenbrücken

Fussgängerbrücken

Hochbauten mit mittleren Kranbahnen (Kollektivklassen Q3 oder Q4 in Kombination mit Betriebsklassen U3 oder U4)

     

A Hochbauten ohne Ermüdungsbeanspruchung und Plastifizierungen.

Hallenbauten ohne Kranbahnen oder mit leichten Kranbahnen (Kollektivklassen Q1 oder Q2 oder Betriebsklassen U0, 
U1 oder U2 gem. SIA 261/1).

Ungelöste Schraubverbindungen mit hochfesten Schrauben oder Stahlbauschrauben

Bauteile welche durch Kalt- oder Heissbearbeitung getrennt oder wieder zusammengefügt wurden.

     

 Zielanwendung Kategorien A-E A B C D E

Kategorie E Für Re-Use nicht geeignet

Kategorie D Für Re-Use nur geeignet, falls ein lückenloser Nachweis vorliegt.

Kategorie C Für Re-Use geeignet, falls Nachweise für die potenziell kritischen Kriterien vorliegen.

Kategorie B Für Re-Use in der Regel problemlos geeignet.

Kategorie A Für Re-Use problemlos geeignet.
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• Projektleitung & Koordination

• Networking, Begleitung von Demo-Projekten

• ERFA – Gruppe „Wiederverwendung in der Baubranche“, Basis öbu Mitglieder 

Welche Rolle spielt öbu dabei?



Begleitung Rückbauprojekte



Weiterverwendung von Stahlmasten



Neubau FART RIAZZINO



Botnar Research Center for 
Child Health, Basel

Neubauprojekt mit Re-Use Stahl



Busdepot Rankhof,
Basler Verkehrsbetriebe

Re-Use Stahl - Mine



• Ideelle Unterstützung (z.B. mit LOGO)
• Kritisches Mitdenken (z.B. Teilnahme an WS / Arbeitsgruppen, Mitarbeit an der Gestaltung der 

kommenden Normen)
• Networking betr. Demo Projekt unterstützen
 

Denkbarer Nutzen für Teilnehmende

• Vertiefte Auseinandersetzung mit dem Thema “Re-Use” in der Baubranche
• Beitrag zur Umsetzung der Nachhaltigkeitsstrategie (Hauptthema Kreislaufwirtschaft?) 
• Angebot öbu nutzen (Physischer Anlass?)
• Beteiligung an der nächsten Projektphase 
• Aufbau von Kontakte in der F&E Welt

Beteiligungsmöglichkeiten


